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Auch Du Coudenhove!? Die Welt soll nach wie vor durch
Hemden erlöst werden!"

Die Revanche-Nadel
Zwischen Augsburg und München

kommen zwei Herren im D-Zugabteil
III. Klasse ins Gespräch. Der eine
trägt ein funkelndes Hakenkreuz, der
andere ein kleines, silbernes Abzeichen

mit den Buchstaben R J F. Der
Jünger Hitlers fragt sein Vis-à-vis
neugierig nach der Bedeutung der
Nadel mit den drei Buchstaben. «Das

kennen Sie nicht?» tut der andere

erstaunt; «das ist doch die bekannte
Revanche-Nadel. RJF heisst: Rache

jedem Franzosen!» Der Hakenkreuzler

will nun die Revanche-Nadel
haben. Er verlegt sich aufs Bitten, und

In Luzern!
Dann auf einen Sprung in die gemüt¬

liche, mit Weinstube verbundene

du Pont-Bar!

schliesslich lässt sich der Reisegefährte

überreden und gibt die Nadel
ab. Stolz kommt der Hitlermann
in die nächste Hakenkreuzversammlung,

am Rockaufschlag die drei
Buchstaben RJF. Da erfährt er von
einem Parteigenossen, was er neben
seinem Hakenkreuz auf der kühnen
Germanenbrust trage: Die Nadel des

«Reichsbundes jüdischer Frontsoldaten!»

J-B.
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